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Es gilt das gesprochene Wort. 

Grußwort des Bayerischen Staatsministers für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst, Dr. Thomas Goppel, anlässlich des 
25-Jährigen Bestehens der Familienwohngruppe Kinderklub 
Issing e.V. am 13. Juni 2008 in Issing 

- zum Verlesen - 

Liebe Frau Herbst, lieber Herr Krause, 

meine sehr geehrten Damen und Herren! 

Kinder gibt es in unserer Gesellschaft leider immer weniger. Junge Erwachsene, die 

Familien gründen, tun das immer häufiger, ohne selbst gesehen zu haben, wie Kinder 

aufwachsen und was sie für eine gelingende Entwicklung brauchen. Der modernen 

Gesellschaft geht immer stärker die intuitive Fähigkeit zu einem adäquaten Umgang mit 

Kindern verloren. 

Aber jede Gesellschaft braucht Kinder: Sie kann einerseits nur überleben, wenn 

Erwachsene bereit sind, Verantwortung für eine neue Generation zu übernehmen. 

Andererseits müssen Kinder lernen, ihr Leben ab einem gewissen Punkt aus eigener Kraft 

zu meistern. Fürsorgepflicht und Respekt vor jeder einzelnen Person verbieten es uns 

deshalb, bei einem Teil der Kinder misslingende Biografien in Kauf zu nehmen. 

Katharina Herbst und Michael Kögl-Herbst haben das als treibende und tragende Kräfte 

bei der Gründung der Issinger Familienwohngruppe erkannt. Der Kinderklub Issing e.V. 



ist eine Einrichtung mit einem klar ausgerichteten Konzept, das konsequent und nachhaltig 

verfolgt wird und in der sich die Kinder und Jugendlichen geborgen und wohl fühlen 

können. 

Der Kinderklub Issing ist seit jeher ein verlässlicher Partner der jungen Menschen und ihrer 

Familien, der in unterschiedlichsten Lebenssituationen schützt, stützt und aktiv begleitet. 

Das Bemühen der Betreuer ist immer darauf ausgerichtet, den anvertrauten Kindern und 

Jugendlichen einen festen Halt zu geben, für sie eine gute Erziehung sicherzustellen. 

Mit hoher Professionalität, aber auch mit viel menschlicher Zuwendung und Geduld bieten 

Sie, liebes Issinger Betreuerteam, Kindern und Jugendlichen aus zum Teil sehr prekären 

Lebensverhältnissen stabile Leitplanken für den richtigen Weg ins Leben. Sie fangen oft 

dort an, wo andere bereits aufgegeben haben - das macht Sie so besonders wertvoll. 

Katharina Herbst und die anderen Betreuerinnen und Betreuer der Familienwohngruppe 

Kinderklub Issing e.V. leisten Bewundernswertes. Jeder an seinem Platz trägt zum 

sozialen Erfolg der Projekte bei. Dafür möchte ich Ihnen meinen herzlichen Dank und 

meine persönliche Wertschätzung aussprechen. Ganz herzlich wünsche ich Ihnen als 

Abgeordneter für den Landkreis Landsberg alles Gute für Ihre wichtige Arbeit bei der 

Verbesserung der Lebensqualität unserer Kinder und Familien. 


